
2016-10-25 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Roßlau am 29.09.2016 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:10 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Roßlau, Markt 5, Sitzungssaal 

 

Es fehlten: 
 

Dreibrodt, Günther entschuldigt 
Gernoth, Sylvia entschuldigt 
Ruthe, Matthias entschuldigt 
Vester, Peter entschuldigt 
von der Heydt, Jörn entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Frau Müller eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt die ord-
nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit bei 7 von 13 Ortschaftsratsmitgliedern 
fest. 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  7 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 07.07.2016 und 

18.07.2016 - jeweils öffentlicher Teil 
  



 
Die Niederschriften vom 07.07.2016 und 18.07.2016 – öffentlicher Teil – werden oh-
ne Änderungen genehmigt.   
 
 
 
Abstimmungsergebnis 07.07.2016: 6 : 0 : 1 
 
 
Herr Palermo kommt zur Sitzung hinzu. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis 18.07.2016: 6 : 0 : 2   
 
 
4 Auszeichnungen Ehrenamtlich Tätiger anlässlich des Einsatzes zu 

Roßlau 800 
  
 
Durch Frau Müller werden zwei Auszeichnungen vorgenommen. Herr Rainer Augus-
tin und Herr Uwe Kürschner werden beide für Ihr besonderes Engagement bei der 
Organisation und Durchführung in Bezug auf das Festjahr Roßlau 800 mit der Eh-
rennadel der Stadt Roßlau ausgezeichnet. Aber auch das besondere Engagement 
der beiden Herren für das Vereinsleben in Roßlau sollte mit dieser Auszeichnung 
gewürdigt werden.   
 
 
 
 
5 Einwohnerfragestunde 
  
 
Herr Swen Berendt, Einwohner Stadtteil Alten/Zoberberg, möchte sich mit Fragen an 
den Ortschaftsrat wenden. 
Durch Frau Müller wird erläutert, dass er kein Einwohner von Roßlau ist und er daher 
keine Fragen stellen darf. 
Herr Mosch, Sgl Ortschaften- u. Stadtbezirksbeiräte ergänzt, dass lt. KVG § 84 Abs. 
5 nur Einwohner die in der Ortschaft wohnen berechtigt sind, Fragen in der Einwoh-
nerfragestunde ihres Ortschaftsrates zu stellen. Da Herr Berendt nachweislich nicht 
Einwohner von Roßlau ist, wird ihm das Wort entzogen.   
 
 
 
 
6 Behandlung von Mitzeichnungen 
  
 
 
 



 
 
6.1 Information zur aktuellen Situation Roßlau, Jugendeinrichtung Wald-

straße 
Vorlage: IV/048/2016/V-51 

  
 
Durch Frau Müller wird die Beschlussvorlage erläutert. Hier wird der derzeitige Stand 
erläutert und weiterer Handlungsbedarf aufgezeigt. Ein Problem ist die fachkundige 
Betreuung der Jugendlichen durch geeignetes Personal.  
 
Die Ortschaftsratsmitglieder nehmen die BV zur Kenntnis würden aber eine engere 
Zusammenarbeit mit der Dekita und umfassendere Informationen zum Jugendclub 
begrüßen.  
V: Dekita z. Ktn.    
 
 
 
 
6.2 Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 195 A "Teilbereich südliche 

Altstadt - Feuerwehr" 
Vorlage: BV/269/2016/III-61 

  
 
Durch Frau Gleichmann wird die Beschlussvorlage kurz erläutert. Die Beschlussvor-
lage lag allen OR rechtzeitig vor.  
Diskussionsbedarf bestand nicht. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  8 : 0 : 0 
   
 
 
7 Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin 
  
 
Durch Frau Müller wird über folgende Termine informiert: 
 

- Besuch des Weinfestes in Roudnice – die Tage dort waren sehr schön 
- Festakt Schiffswerft  - Frau Müller verliest das Dankeschön Schreiben der 

Schiffswerft 
- Heimat- und Schifferfest – Lob an das gesamte Organisationsteam, ein gelun-

genes Fest 
- In diesem Zusammenhang geht ein ausdrücklicher Dank an Frau Kusmin für 

die Organisation der TShirts für alle Ortschaftsratsmitglieder.  
 

 
8.1.  Frau Müller greift noch einmal das Thema Auszeichnungen auf. Frau Müller be-
richtet noch einmal kurz über die sportlichen Erfolge von Herrn Günter Dreibrodt. 



Aufgrund dieser Erfolge schlägt Sie ihn für die Eintragung in das Goldene Buch der 
Stadt Dessau-Roßlau vor.  
Die Ortschaftsratsmitglieder stimmen dem Vorschlag zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 8 : 0 : 0 
 
V: Ref. 07 i.V.m. OB-Büro 
 
 
 
 
8 Zuwendungen 
  
 
 9.1. SV Chemie Rodleben 
Durch den SV  Chemie Rodleben e.V. wurde ein Antrag auf finanzielle Unterstützung 
für die Installation einer Beregnungsanlage gestellt. Diese ist notwendig um die Ra-
senflächen ausreichend zu wässern und damit die Bespielbarkeit des Platzes auch 
im Sommer zu gewährleisten.  
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     2.000,00 €  
   Zuwendungen Dritter:        0,00  
   Beantragte Zuwendung der Stadt: 1.258,00 €    (38,62 %) 
   Insgesamt:     3.258,00 € 
 
 
Abstimmungsergebnis: 8 : 0 : 0 
 
  
V: Ref. 07 
 
 
9.2. Förderverein der Schifferstadt Roßlau e.V. 
 
Durch den Förderverein der Schifferstadt Roßlau e.V. wurde ein Antrag auf finanziel-
le Unterstützung zur Erstellung einer Vereinsbroschüre gestellt. 
 
Finanzierungsplan:  Eigenmittel:     3.985,00 €  
    Zuwendungen Dritter:   0,00   

Beantragte Zuwendung der Stadt: 3.985,00 €  (50 %) 
Gesamt:              7.970,00 € 

 
 
Durch die OR-Mitglieder wird intensiv zu diesem Antrag diskutiert. Durch Herrn 
Brumme wird der Antrag auf Verweisung des Antrages in die nächste Sitzung ge-
stellt. Als Grund wird das Fehlen von 5 OR-Mitgliedern angegeben und um nochma-
lige Bedenkzeit gebeten. 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 4 : 0 
 



Daraufhin wird wieder kontrovers diskutiert. Durch Herrn Brumme wird erneut ein 
Antrag gestellt. Hierbei wird dafür geworben dem Verein 35 % der Gesamtsumme 
zukommen zu lassen.  
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 3 : 0 
 
Beschluss: dem Förderverein wird eine finanzielle Zuwendung in Höhe von 2.789,50 
% genehmigt.  
   
V: Ref. 07  
 
  
 
 
9.3. Männerchor Roßlau e.V. 
 
Dieser Antrag wurde bereits auf der Sitzung vom 28.04.2016 behandelt, aber auf-
grund der hohen Summe zurückgestellt.  
 
Der Männerchor Roßlau e.V. plant am „Internationalem Chorfestival“ in Dresden vom 
04. - 06.11.2016 teilzunehmen. Die Teilnahme ist gleichzeitig als Präsentation des 
Chores und auch der Stadt Dessau-Roßlau gedacht, da hier überregionales Publi-
kum vertreten sein wird.  
Die hohen Kosten – 40 Teilnehmer des Chores – fallen für Unterbrin-
gung/Nebenkosten ca. 6.680,00 € und den benötigten Reisebus 1.575,00 € an.  
 
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     5.365,75 € 
   Zuwendungen Dritter:   0,00 
   Beantragte Zuwendung der Stadt: 2.889,25 € 35% 
   Gesamt:     8.255,00 € 
 
Durch die OR-Mitglieder wird dazu intensiv diskutiert. Durch Herrn Brumme wird der 
Antrag eingebracht, die Kosten für den Bus – 1.575,00 € als finanzielle Zuwendung 
zu bezuschussen.  
 
Abstimmungsergebnis:  7 : 1 : 0 
 
V: Ref. 07 
 
 
 
Diese Unterlagen der nächsten zwei Anträge wurden nicht mit den Unterlagen der 
Sitzung verschickt. 1 Antrag wurde bereits Anfang August eingereicht – wurde ver-
sehentlich nicht mit ausgereicht – der zweite wurde erst heute eingereicht. Durch 
Frau Gleichmann wird angefragt ob diese zwei Anträge dennoch behandelt werden 
sollen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 : 0 : 0     
 



 
 
9.3. Spielmannszug BLAU-WEISS Roßlau e.V. 
 
Durch den Spielmannszug BLAU-WEISS Roßlau e. V. wurde ein Antrag auf finanzi-
elle Unterstützung für den Kauf neuer weißer Schuhe für die Auftrittskleidung gestellt.  
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     1.750,00 € 
   Zuwendungen Dritter:       0,00 
   Beantragte Zuwendung der Stadt:    750,00 € (30 %) 
   Gesamt:     2.500,00 € 
 
Abstimmungsergebnis:  2 : 5 : 1 
 
V: Ref. 07 
 
 
9.4. Rosslauer Karneval Club 
Antrag für den Kauf von 4 Stück Digital Mikofonen  - Nachrüstung nach Änderung der 
Gesetzlichkeit 
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     255,34 € 
   Zuwendungen Dritter:   255,34 € 

Beantragte Zuwendung der Stadt: 255,34 €  (33,34%) 
 Gesamt:     766,00 € 

 
Abstimmungsergebnis:  7 : 0 : 1 
 
V: Ref. 07  
 
 
 
 
9 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsräte 
  
 
10.1. Herr Brumme 
Durch Herrn Brumme wird auf die katastrophale Verkehrssituation in der 
Südstr.(Kreuzungsbereich Südstr./Luchstr) aus Richtung Coswig kommend und in 
der Hauptstr. (Kreuzungsbereich Hauptstr./Luchstr.) aus Richtung Burgwallstr. kom-
mend hingewiesen. An beiden Kreuzungen staut sich zu den verkehrsreicheren Zei-
ten erheblich der Verkehr.  
Besonders schlimm ist es im Kreuzungsbereich Hauptstr./Luchstr. Hier stauen sich 
die Fahrzeuge oftmals bis zum Anhaltiner Platz. Dieser Zustand ist nicht hinzuneh-
men. Die Grünphase der Ampel reicht meistens nur für fünf bis sechs Fahrzeuge. Da 
oftmals viele in Richtung Zerbster Brücke abbiegen wollen, wäre dringend die Prü-
fung ob ein grüner Pfeil in diese Richtung freigegeben werden kann, nötig.  
Da auch wiederholt zu diesem Thema Bürgerbeschwerden an die Ortschaftsratsmit-
glieder weiter gegeben werden, wird zeitnah um Prüfung gebeten. 
V: A 32 



 
10.2. Frau Koschig 
Frau Koschig möchte wissen warum für die Finanzierung des Auftritts des Puppen-
theaters zum Schifferfest keine rechtzeitige Abstimmung erfolgte. 
Frau Müller erläutert, dass der Auftritt des Puppentheaters kurzfristig entschieden 
wurde und daher ebenso kurzfristig eine Entscheidung zur Finanzierung fallen muss-
te. 
 
10.3. Frau Koschig 
Durch Frau Koschig wird das Nutzungskonzept für das Gebäude Waldstr. ange-
mahnt. Nach einem VOT im Juni wurde die Erarbeitung eines Nutzungskonzeptes 
zeitnah zugesichert. 
V: A 51 
 
 
 
 
 
 
 
10 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  
 
TOP 7.2. vom 07.07.2016 – Frau Müller – Besetzung Sozialamt Roßlau  
Durch das FA wird mitgeteilt, dass es aufgrund von Personalmangel nicht immer 
möglich ist, das Angebot in Roßlau aufrecht zu halten. 
 
 
TOP 8.1. vom 07.07.2016 - Herr Dreibrodt – nicht gemähte Grünflächen Berliner 
Str. (Streifen zwischen Grundstücksgrenze und Fußweg) 
Aufgrund von Personalwechsel beim Stadtpflegebetrieb kann es durchaus zu einer 
falschen Auskunft gekommen sein. Generell werden diese Flächen durch den Stadt-
pflegebetrieb mit bewirtschaftet. Durch das FA wird allerdings mitgeteilt, dass diese 
Flächen teilweise auch von den Anwohnern gleich mal mit gemäht werden. Daher ist 
es bei dem Mitarbeiter sicher zu dieser Aussage gekommen. 
 
10.1. Förderverein Freunde der Bietheschule - Patenschaftsvertrag 
Aufgrund der Ferienzeit war eine Abstimmung mit dem Förderverein nicht möglich. 
Mittlerweile konnte eine Abstimmung erfolgen und der Patenschaftsvertrag wird vor-
bereitet.  
 
TOP 6.4. vom 28.01.2016 - Unterlagen Geschwindigkeitsanzeigetafel 
Es soll durch den OR versucht werden Spenden für das geplante Vorhaben zu erhal-
ten. 
WV: OR 
 
 
 
 
 



 
 
14 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Müller stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung um 20.10 Uhr. Die nächs-
te OR-Sitzung findet am 27.10.2016 statt.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 26.10.16 

 

___________________________________________________________________ 
Christa Müller  
Vorsitzender Ortschaftsrat Roßlau 
 

Schriftführer 
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